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SIGNAL IDUNA Krankenversicherung a. G.

Vorsorgeleistungen
Die technischen sowie die Laborleistungen sind nur im Zusammen­
hang mit den persönlichen Vorsorgeleistungen (6/Glaukomvor­
sorge, 23, 26 – 29, 750/Hautkrebsvorsorge) abrechnungsfähig.  
Aus der Rechnung muss sich ergeben, dass die Leistungen im 
Rahmen einer gezielten Vorsorgeuntersuchung nach den o. g. 
GOÄ-Nummern und nicht zwecks einer Diagnostik erbracht 
wurden.

I.  Persönliche Leistungen

Beratung und vollständige Untersuchung im Rahmen der Vorsorge 
– (1, 7) 

Krebsvorsorgeuntersuchung für den Mann:
–	 Untersuchung eines Mannes zur Früherkennung von Krebser­

krankungen des Rektums, der Prostata, des äußeren Genitales 
und der Haut - einschließlich Erhebung der Anamnese, Urinun­
tersuchung auf Eiweiß, Zucker und Erythrozyten sowie Untersu­
chung auf Blut im Stuhl, einschließlich Beratung – (28)

–	 Digitaluntersuchung des Mastdarms und/oder der Prostata  
– (11)

Krebsvorsorgeuntersuchung für die Frau:
–	 Untersuchung einer Frau zur Früherkennung von Krebserkran­

kungen der Brust, des Genitales, des Rektums und der Haut  
- einschließlich Erhebung der Anamnese, Abstrichentnahme zur 
zytologischen Untersuchung, Untersuchung auf Blut im Stuhl 
und Urinuntersuchung auf Eiweiß, Zucker und Erythrozyten, 
einschließlich Beratung – (27)

–	 Histologische Untersuchung – (4815)
–	 Zytologische Untersuchung zur Krebsdiagnostik – (4851)

Gesundheitsvorsorgeuntersuchung für Erwachsene:
Gesundheitsuntersuchung zur Früherkennung von Krankheiten bei 
einem Erwachsenen - einschließlich Untersuchung zur Erhebung 
des vollständigen Status (Ganzkörperstatus), Erörterung des  
individuellen Risikoprofils und verhaltensmedizinischer orientierter 
Beratung – (29)

Glaukomvorsorge:
Vollständige körperliche Untersuchung mindestens eines Organ­
systems, in diesem Falle Augen im Rahmen der Glaukomvorsorge 
ab dem 45. Lebensjahr – (6)

Schwangerschaftsvorsorge:
–	 Erste Vorsorgeuntersuchung Schwangerschaft mit Bestimmung 

des Geburtstermins, einschließlich der Anamnese und Anlegen 
des Mutterpasses sowie Beratung der Schwangeren über die 
Mutterschaftsvorsorge, einschließlich Hämoglobinbestimmung  
– (23)

–	 Untersuchung im Schwangerschaftsverlauf – (24)

Vorsorgeuntersuchungen für Kinder:
Untersuchung zur Früherkennung von Krankheiten bei einem Kind 
bis zum vollendeten 14. Lebensjahr (Erhebung der Anamnese, 
Feststellung der Körpermaße, Untersuchung von Nervensystem, 
Sinnesorganen, Skelettsystem, Haut, Brust-, Bauch- und  
Geschlechtsorganen) - gegebenenfalls einschließlich Beratung der 
Bezugsperson(en) - entsprechend der gesetzlich eingeführten Vor­
sorgeuntersuchungen (U1-n) – (26)

Dermatoskopie:
–	 Auflichtmikroskopie der Haut, eine Sitzung/Jahr – (750)
–	 Video-Dermatoskopie – (612A)

Sonographie:
–	 Ultraschalluntersuchung ein Organ – (410)
–	 Ultraschalluntersuchung bis zu 3 weiteren Organen – (420)
–	 Ultraschalluntersuchung Mutterschaftsvorsorge – (415)
–	 Ultraschalluntersuchung Schilddrüse – (417)
–	 Ultraschalluntersuchung Brustdrüse – (418)
–	 Zuschlag transkavitäre Untersuchung – (403)
–	 Zuschlag Duplexverfahren – (401)

Vorsorgedarmspiegelung – (687):
ab dem 50. Lebensjahr

II.  Technische Leistungen

EKG:
Elektrokardiographische Untersuchung unter fortschreibender 
Registrierung (mindestens 9 Ableitungen) in Ruhe und bei physi­
kalisch definierter und reproduzierbarer Belastung (Ergometrie) - 
gegebenenfalls auch Belastungsänderung – (652)

Mammographie – (5265, 5266, 5267):
Die routinemäßige Vorsorgemammographie erfolgt altersabhängig 
in ihrer Häufigkeit wie folgt:
–	 30. bis 40. Lebensjahr		  alle 2 Jahre
–	 ab 40. bis 65. Lebensjahr	 jährlich
–	 ab 65. Lebensjahr		  alle 2 Jahre

Blutentnahme:
–	 Blutentnahme, Vene – (250)
–	 Kapillarblutentnahme bei Kindern bis zum 8. Lebensjahr – 

(250a)

Sonographie:
–	 Direktionaler Ultraschalldoppler / Hirnarterien, Periorbital-

arterien – (645)

Ophthalmodynamometrie 
– (1262)

Tonometrische Untersuchung 
– (1257)

III.  Labor

–	 Blut im Stuhl, dreimalige Untersuchung – (3500, 3650)
–	 Teststreifenuntersuchung, Urin – (3511, 3652)
–	 Blutkörperchensenkungsgeschwindigkeit (BKS, BSG)  

– (3501, 3711)
–	 Blutbild und Blutbildbestandteile – (3550)
–	 Leukozytendifferenzierung – (3551)
–	 Glukose – (3514, 3560)
–	 Glukosetoleranztest, oral (viermalige Bestimmung von  

Glukose) – (3613)
–	 Cholesterin – (3562)
–	 HDL-Cholesterin – (3563)
–	 LDL-Cholesterin – (3564)
–	 Triglyzeride – (3565)
–	 Harnsäure – (3518, 3583)
–	 Kreatinin – (3520, 3585)
–	 Kalium – (3519, 3557)
–	 Gamma-Glutamyltranspeptidase (Gamma-GT)  

– (3513, 3592.H1)
–	 Prostataspezifisches Antigen (PSA), Ligandenassay - gege­

benenfalls einschließlich Doppelbestimmung und aktueller 
Bezugskurve – (3908)

–	 TSH – (4030)

Katalog der Gesundheitsvorsorgeleistungen  
für die Tarife der Produktlinie Esprit

 
Auszug der wichtigsten Gesundheitsvorsorgeleistungen, die ohne Anrechnung der Selbstbeteiligung erstattet werden.

Die Zahlen in den Klammern sind die vom Arzt abrechenbaren Aufführungen aus der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ), nach denen  
Leistung und Abrechnung spezifiziert sind.
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–	 Triple-Test (Bestimmung von drei Hormonen zwischen der 
15. und 20. Schwangerschaftswoche) zur Risikoabschätzung 
eines Morbus Down oder eines Neuralrohrdefektes des Fetus 
auf Wunsch der Schwangeren
–	 Beta-HCG – (4024)
–	 Alpha-Fetoprotein – (3743)
–	 Freies Estriol – (4027)

–	 Antikörperuntersuchung auf Toxoplasmose im Rahmen der 
Schwangerschaftsvorsorge – (4461)

Schutzimpfungen:
Standard- bzw. Regelimpfungen nach Empfehlung der  
Ständigen Impfkommission am Robert Koch-Institut (STIKO) 
inklusive Auffrischungsimpfung, z. B.:
–	 Tetanus/Diphtherie
–	 FSME
–	 Grippe (Influenza)
–	 Hämophilus influenzae Typ b (=Hib)
–	 Hepatitis A
–	 Hepatitis B
–	 Humane Papillomaviren - Typen HPV 16,18
–	 Masern/Mumps/Röteln
–	 Meningokokken
–	 Pertussis
–	 Pneumokokken
–	 Poliomyelitis
–	 Rotavirus
–	 Tuberkulose
–	 Varizellen

Mögliche Abrechnungsziffern:
–	 Schutzimpfung (intramuskulär, subkutan) - gegebenenfalls  

einschließlich Eintragung in den Impfpass – (375)
–	 Schutzimpfung (oral) - einschließlich beratendem Gespräch  

– (376)
–	 Zusatzinjektion bei Parallelimpfung – (377)
–	 Simultanimpfung (gleichzeitige passive und aktive Impfung 

gegen Wundstarrkrampf – (378)

Die Kosten für die o. g. Impfstoffe werden ebenfalls im Rahmen der 
Vorsorge erstattet.


